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MGA PowerDesk
Hinweis: Version 3.2x von MGA PowerDesk für Windows NT weist neue Features auf, die eventuell noch nicht in den Anleitungen dokumentiert sind. Die wichtigste Neuheit ist der Zugriff auf alle MGA PowerDesk-Eigenschaftenfenster über das Dialogfeld "MGA-Bildschirmeigenschaften". Um dieses Dialogfeld zu öffnen, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Windows-Desktop-Hintergrund und dann auf den Menüeintrag "MGA-Bildschirmeigenschaften".

Weitere Änderungen an der Benutzeroberfläche:

- Die neue Schaltfläche "VESA-Einstellungen" im Eigenschaftenfenster "Monitor" und das Feld "Bildwiederholfrequenz" im Eigenschaftenfenster "Einstellungen".

- Mehr Aufforderungen beim Testen des Monitors, um sicherzustellen, daß keine falschen Einstellungen angewandt werden.

- Eine neue Auswahlmöglichkeit für Grafikkarten zum Ändern der Monitoreinstellungen (falls Sie in Ihrem Computer mehr als eine Matrox-Grafikkarte installiert haben).

Weitere Informationen finden Sie in der kontextbezogenen Hilfe.
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Verwendung dieses Dokuments

Dokumentkonventionen

Dieses Handbuch setzt voraus, daf3 Sie mit den grundlegenden Funktionen, wie
dem Klicken mit der rechten Maustaste und dem Doppelklicken, sowie mit
Windows NT vertraut sind. Dariliber hinaus gelten die folgenden Konventionen:

m Fettdruck kennzeichnet Text, der auf dem Bildschirm erscheint, sowie
untergeordnete Uberschriften.

m Kursivschriftkennzeichnet Datei- und Pfadnamen, Titel von Veroffentlichungen
und neue Begriffe.

m Fettdruck/Kursivschrift  dient dem Hervorheben von Text.

m  Grun weist auf Querverweise hin. (Wenn Sie den Text online lesen, klicken Sie
auf den grinen Text, um die Seite einzublenden, auf die verwiesen wird.)

m Die Tasten auf der Tastatur werden durch eckige Klammern gekennzeichnet,
wobei gleichzeitig zu driickende Tasten durch ein Pluszeichen verbunden
werden. Beispiel: Dricken Sie [Strg]+[Alt]+[Entf], um lhren Computer neu zu
starten.

m  Richtungspfeile (“>”) dienen zum Trennen von Anweisungen, die in der
angegebenen Reihenfolge ausgefuhrt werden. Beispiel:
Klicken Sie auf die Schaltflache Start > Ordner Programme -> Ordner MGA
NT PowerDesk ;
bedeutet dasselbe wie:

1 Kilicken Sie auf die Schaltflache Start.
2 Klicken Sie auf den Ordner Programme .
3 Kilicken Sie auf den Ordner MGA NT PowerDesk .
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Online-Dokumentation

m  Sie kdnnen die Online-Dokumentation zu MGA PowerDesk fir Windows NT
Uber den MGA NT PowerDesk -Ordner aufrufen.

m Daruber hinaus finden Sie eine LiesmichDatei im Ordner MGA NT PowerDesk .

m  Wenn Sie die kontextsensitive Hilfe (sofern verfiigbar) aufrufen méchten
driicken Sie auf [F1], oder klicken Sie auf das Symbol “ 2]” in der Titelleiste und
dann auf das gewiinschte Thema. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf
ein Hilfethema, um ein Popup-Menu zu erhalten, mit dem Sie das Hilfethema
drucken oder kopieren kénnen.
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Ubersicht

Verwenden Sie den mit MGA PowerDesk fur Windows NT gelieferten Treiber
anstelle des mit Windows NT gelieferten Treibers, der MGA PowerDesk nicht
unterstitzt und nicht optimiert ist.

MGA PowerDesk fiir Windows NT umfalfit:

Schnelle Bildschirmtreiber  fir Matrox Mystique und Matrox Millennium
Plug-&-Play (DDC-2b)- Monitorunterstiitzung

MGA-Monitor — Eigenschaftenfenster zum Andern der Monitoreinstellungen.
Das Setup-Programm fiigt dieses Fenster in das Windows NT-Dialogfeld
Eigenschaften von Anzeige ein. Es ermdglicht die Optimierung Ihrer
Monitoreinstellungen durch interaktives Testen und Anpassen.

MGA-Einstellungen - Eigenschaftenfenster zum Andern der
Bildschirmeinstellungen. Das MGA-Setup-Programm fligt dieses Fenster in
das Windows NT-Dialogfeld Eigenschaften von Anzeige ein. In diesem Fenster
lassen sich folgende MGA PowerDesk-Funktionen aktivieren:

= Desktop-Modus — Schaltflachen zum Konfigurieren eines Desktopbereichs,
der unterschiedliche Formen annehmen kann (proportional, horizontal,
vertikal) und Uber die Grenzen der Bildschirmanzeige hinausgeht.

= Anzeigeschemata zum einfachen Umschalten zwischen vordefinierten
Bildschirmeinstellungen.

= Informationen — Eigenschaftenfenster zum Anzeigen der Hardware- und
Software-Versionsnummern und Leistungsmerkmale.

= Leistung — Eigenschaftenfenster zum Konfigurieren erweiterter Einstellungen
fur die Treiberleistung.
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* MGA PowerDesk — Eigenschaftenfenster mit Einstellungen fiir:
PixelTOUCH zum Vergrof3ern und Schwenken im Ansichtsbereich.
CenterWINDOW zum Zentrieren offener Fenster in lhrem Ansichtsbereich.
MaxVIEW zum VergrofRern von Fenstern in lhrem Ansichtsbereich anstelle
des Desktop-Bereichs.

CenterPOPUP zum Einblenden von neuen Fenstern in der Mitte des
aktuellen Ansichtsbereichs.

MGA Desktop Navigator (DeskNav)-Programm zum schnellen Andern des
Ansichtsbereichs Ihres Desktop und schnellen Zugreifen auf die Zoomfunktion
PixelTOUCH und die Funktion CenterWINDOW. Das Aufrufen von DeskNav
erfolgt Uber das Start-Menl > Programm > MGA NT PowerDesk -Ordner.

MGA QuickDesk -Programm zum schnellen Umschalten zwischen
gespeicherten Anzeigeschemata, Offnen des Dialogfelds Eigenschaften von
Anzeige oder Starten des MGA Desktop Navigator . Dieses Programm ist als
Monitorsymbol in der Windows NT-Taskleiste dargestellt.
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MGA-Monitor-Eigenschaftenfenster

Verwenden Sie das Eigenschaftenfenster MGA-Monitor im Windows NT-Dialogfeld
Eigenschaften von Anzeige , um lhren Monitor Uber die Software zu konfigurieren.

Um die Eigenschaftenfenster fir die MGA-Anzeige aufzurufen, klicken Sie auf den
Windows NT-Desktop-Hintergrund und dann auf den Menieintrag Eigenschaften .

Wenn Sie einen Plug-&-Play-Monitor haben, ist eine Plug-&-Play (DDC) -
Optionstaste gewahlt, wenn Sie MGA PowerDesk zum ersten Mal installieren. In
diesem Fall bestimmt Ihr Monitor automatisch die richtigen Einstellungen.

Wenn Sie keinen Plug-&-Play-Monitor haben, ist die Optionstaste Standardmonitor
(60 Hz) gewahlt, wenn Sie MGA PowerDesk zum ersten Mal installieren. Dies
bedeutet, dal} der MGA-Bildschirmtreiber eine vertikale Bildwiederholfrequenz von
60 Hz fur die Auflosungen verwendet. (Die Bildwiederholfrequenz gibt an, wie oft
der Monitor die gesamte Anzeige in einer Sekunde neuzeichnet. Eine héhere
Bildwiederholfrequenz fuhrt dazu, daf3 Ihre Anzeige weniger zu flimmern scheint).
Die Einstellung Standardmonitor (60 Hz) erlaubt es Ihnen, alle Auflésungen zu
wabhlen, die der MGA-Treiber unterstitzt, selbst jene, die Ihr Monitor nicht anzeigen
kann. Wenn Sie eine Anzeigebereichauflosung wahlen, die fir Ihren Monitor zu
hoch ist, wird Ihre Anzeige auf dem Bildschirm eventuell nicht richtig
synchronisiert.

Wenn Sie die Einstellung Standardmonitor (60 Hz) gewahlt haben, sollten Sie auch
die MGA-Monitorwahl verwenden, um den MGA-Bildschirmtreiber tber die
Leistungsfahigkeiten lhres Monitors zu informieren. Sie kénnen auch die MGA-
Monitorwahl verwenden, wenn Sie einen Plug-&-Play-Monitor haben, die
Standardeinstellungen jedoch nicht benutzen mochten.

WARNUNG: Wenn Sie den falschen Monitor tiber die Software wahlen, kann

dies bei einigen Monitoren zu Schéaden fuhren. Einzelheiten entnehmen Sie
bitte der Bedienungsanleitung lhres Monitors.
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MGA-Monitorwahl

1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Windows NT-Desktop-
Hintergrund.

2 Kilicken Sie auf den MenuUeintrag Eigenschaften > Register MGA-Monitor >
Optionstaste MGA-Monitor .

Im MGA-Monitorlistenfeld erscheint eine Liste & MGA-Monitor
der Monitorhersteller. Diese Liste hat die Form g rsteter -
einer erweiterbaren Baumstruktur. I$|---'-Ti (Standardbildschirntypen)

3 Kilicken Sie auf das Pluszeichen neben dem
Hersteller Ihres Monitors.

Hierdurch wird die Liste der Modelle erweitert, die wir fir diesen Hersteller
unterstutzen. Falls der Hersteller Ihres Monitors nicht in der Monitorliste stehen
sollte, verwenden Sie die Option “(Standardbildschirmtypen) ”

4 Kilicken Sie auf den Modellnamen, den Sie ausprobieren méchten.

Auf der rechten Seite erscheint eine Liste mit Auflésungen und den
dazugehdrigen Bildwiederholfrequenzen.

Sie sollten in der Lage sein, den Hersteller und das Modell Ihres Monitors zu
finden oder zumindest einen Monitor, der Ihrem Monitor &hnlich ist. Bei
manchen Monitoren miussen Sie den genauen Namen des Modells auf der
Monitorriickseite nachschauen.

5 Klicken Sie auf OK, um die neuen Einstellungen anzuwenden.

Nachdem die neuen Einstellungen aktiviert wurden, fordert die MGA
PowerDesk-Software Sie auf zu bestatigen, daf3 Ihr Monitor die neuen
Einstellungen unterstitzt. Falls die neue Auswahl nicht funktioniert, warten Sie
an der Eingabeaufforderung 15 Sekunden lang, bis MGA PowerDesk die
vorherigen Einstellungen wiederhergestellt hat.
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Ihre Treiberkonfiguration ist hiermit abgeschlossen, und Sie kénnen an diesem
Punkt unterbrechen.

Monitoreinzelheiten und Testverfahren

Mit dem Eigenschaftenfenster MGA-Monitor kénnen Sie alle Auflosungen des
Monitors testen, bevor Sie neue Einstellungen anwenden.

1 Um die Einzelheiten und Testfunktionen des Fensters MGA-Monitor aufzurufen,
klicken Sie auf einen Monitor im Listenfeld und dann auf die Schaltflache
Eigenschaften . Eine Liste der vom Monitor unterstitzten Auflésungen wird
eingeblendet.

= Neben einigen Auflésungen steht links ein Pluszeichen. Dies - B E40x480
bedeutet, da3 die Monitorbeschreibung mehrere Video- - BO0:E00
Timings fir unterschiedliche Pixeltiefen oder Zoomfaktoren e A

benutzt.

= Wenn eine Auflésung dieselbe Bildwiederholungsfrequenz fur alle Pixeltiefen
und Zoomfaktoren verwendet, steht links kein Pluszeichen, und rechts sehen
Sie die vertikale Bildwiederholfrequenz, die horizontale
Bildwiederholfrequenz und den zu dieser Auflosung gehdrigen Pixeltakt,
wenn Sie diese Auflosung hervorheben.

= Klicken Sie auf das Pluszeichen, um die Ebenen W 10245768

anzuzeigen, bis die Wiederholfrequenz- /8 Zoomen um 1 [vorgabe)
informationen angezeigt werden. Der MGA- -

----- g[ Zoomen um 4

g[ Zoomen um 2
Treiber benutzt meist unterschiedliche Taktwerte
(Timings) fur verschiedene Pixeltiefen(Farbpaletten) bei hohen Auflésungen
(1280 x 1024 und dartuber), um die Einschrankungen der Video-Bandbreite
auszugleichen. Er benutzt unterschiedliche Taktwerte flr verschiedene
Zoomfaktorenwenn die genauen horizontalen Taktwerte, die fir den Monitor
voreingestellt wurden, beim Hardware-Zoom nicht gut funktionieren. (Ohne
diese unterschiedlichen Taktwerte wirde sich die Anzeige beim Zoomen
nach links oder rechts verschieben.)
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2 Nachdem Sie eine Auflosung ausgewahlt haben, kbnnen Sie die Taktwerte
anhand eines Testmusters bestatigen und mdglicherweise anpassen. Wenn
Sie auf die Schaltflache Test klicken, fimmert Ihr Monitor eine Sekunde lang,
und dann erscheint ein Testbild mit der von Ihnen bestimmten Auflésung. Auf
dem Testbild sehen Sie:

= Einen Rahmen zur Einstellung der Grél3e und Position
= Mehrere Kreise zur Einstellung des Grol3enverhaltnisses

» Rote, griine und blaue Rechtecke zum Uberpriifen der richtigen Verbindung
der Farb- und Synchronisationslinien lhres Monitors

« Einen Farbspektrum zum Vergleichen von Anderungen der Auflésung mit den
Anderungen der Farbanzahl der Anzeige

= Ein Dialogfeld zum Steuern des Testmusters, mit dem Sie die Grof3e und
Position der Anzeige einstellen und die Video-Timings bearbeiten kdnnen

3 Falls Ihr Monitor nicht synchron ist, liegt es daran, dal3 die + Schaitflache
Bildwiederholfrequenz zu hoch fiir die Féhigkeiten des i Zurack
Monitors ist. Driicken Sie die [Esc]-Taste, um zum vorherigen Dialogfeld
zurtckzukehren. Klicken Sie dann auf die Schaltflache Zurick , um zur
Monitorliste zuriickzukehren und einen anderen Monitor zu wahlen.

4 Wenn Ihr Monitor synchron lauft, aber nicht gut eingestellt ist, probieren Sie
zuerst die Steuerelemente am Monitor, bevor Sie die MGA-
Monitorteststeuerung benutzen. Bei manchen Monitoren missen Sie eventuell
ein besonderes Verfahren anwenden, um die Einstellungen zu speichern.

5 Wenn Sie mit dem Test zufrieden sind und Ihre Auswahl ohne Anderungen
bestatigen mochten, klicken Sie auf OK, um das Testmuster auszublenden, und
dann auf die Schaltflache OK unten auf dem Fenster Eigenschaften von Anzeige
Andernfalls wahlen Sie entweder einen neuen Bildschirmtyp, oder fahren Sie
mit der Software-Bildschirmeinstellung fort.
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Monitoreinstellung (fur erfahrene Benutzer)

WARNUNG: Bei manchen Monitoren konnen Schaden auftreten, wenn die
Taktparameter hoher eingestellt werden, als es die Monitorfahigkeiten
erlauben. Dieser Abschnitt richtet sich deshalb nur an erfahrene Benutzer.

Wenn |hr Monitor keine Hardware-Steuerelemente zur Einstellung der
AnzeigegroRe und -position aufweist, konnen Sie das Dialogfeld MGA-Monitortest-
Steuerungen benutzen (Register MGA-Monitor > Schaltflache Eigenschaften >
Schaltflache Test). Es ist normal, wenn Ihr Monitor bei manchen Einstellungen
flimmert. Wenn auf dem Bildschirm eine unerwiinschte Anzeige erscheint, driicken
Sie die [Esc]-Taste, um zum Eigenschaftenfenster MGA-Monitor zuriickzukehren
und Ihre Einstellungen wiederherzustellen.

Die Steuerungen sind in vier Bereiche unterteilt: Einen zum Andern der
AnzeigegroRe, einen zum Andern der Anzeigeposition, einen zur Auswahl der
Standard-Videotaktwerte und die Befehlsschaltflachen (Ruckgangig , Zurlicksetzen |,
OK, Abbrechen und Details ).

MGA Monitortest-Steuerungen K E3 |

—Anzeigegrale

— Anzeigepaosition

Hickasna)] |

ﬂ i +*l .l — ’l Zuriicks. gbbrechenl
: " Details >

!

Std-w'dhfreq. [Hz): |85 [VESA] ™
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Anzeigegrol3e — Verwenden Sie diese Steuerelemente, um die Anzeige
horizontal oder vertikal zu vergré3ern oder zu verkleinern.

Anzeigeposition — Verwenden Sie diese Steuerelemente, um die Position der
Anzeige auf dem Bildschirm einzustellen.

Standard-Wiederholfrequenz — Verwenden Sie diese Dropdown-Liste, um
eine bekannte Standard-Wiederholfrequenz fir die aktuelle Auflésung zu
wabhlen. In diesem Fall wurden die VESA-Standard-“Sets” fur die Zeitgebung
benutzt. Treffen Sie diese Auswahl, wenn Sie eine héhere
Bildwiederholfrequenz mit Standard-Taktwerten ausprobieren méchten. Die
neuen Taktwerte werden unmittelbar angewendet. Driicken Sie [Strg]+[Z], um
diese Aktion rickgangig zu machen, wenn Ihr Monitor die Synchronisiation
verliert und die Anzeige schwarz bleibt (es ist normal, wenn sie nur kurz
schwarz wird).

Befehlstasten

Ruckgangig — Macht alle Anderungen der AnzeigegroRe , Anzeigeposition oder
Standard-Wiederholfrequenz  um jeweils einen Schritt rickgéngig. Es ist auch
maoglich, mehrere Vorgange rickgangig zu machen.

Zurucksetzen — Stellt alle Einstellungen der Videoparameter wieder auf die
Werte ein, die beim ersten Aufrufen des Testbildes aktiv waren. Hiermit wird
auch der Pufferspeicher zum Rickgéngigmachen geldscht.

OK — Speichert die derzeit gewahlten Einstellungen und blendet den
Testbildschirm aus.

Abbrechen — Storniert alle Anderungen und stellt die Videoparameter her, die
vor dem Klicken der Schaltflache Test aktiv waren. Dies entspricht dem Driicken
der [Esc]-Taste.

Details — Ruft das Feld Videoparameter mit Einzelheiten zu den Video-
Taktwerten auf.
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Das Feld Videoparameter

—“ideoparameter

Pixeltakt [MHz]: |1 21500 3: Sawerder

—Wertikal —Harizantal

YWidh. freg[Hz] IBE 3: Wwidh.freqlkHz) I?? 3:

W.ablenks. [Zeile] |1 3: W Ablenks. [Pinel] |64 =
H.Ablenkz. [Zeile] |43 3: H.Ablenkz. [Pixel] |224 3:
Sync [Zeile] 3 2 Sync [Pixel] |-| o8 3:

Megat. Sunc.palatst [ Megat. Sync.palartst [

Anzeige |354 Anzeige I'I 152

Wenn Sie auf die Schaltflache Details klicken, wird das Feld Videoparameter zum
Dialogfeld MGA-Monitortest-Steuerungen hinzugefigt. In diesem Feld werden die
Video-Taktwerte fiir den aktuellen Modus angezeigt und die Anderungen der
Parameter dynamisch angezeigt, wenn Sie die Steuerungen AnzeigegroRe |,
Anzeigeposition und Standard-Wiederholfrequenz  benutzen.

Um die Parameter zu andern, kénnen Sie die Pfeiltasten in jedem Feld benutzen
oder die fur einen bestimmten Parameter gewinschten Werte eingeben. MGA
PowerDesk Uberpruft die Werte und palt evtl. andere Werte an, damit die
Parameter bestimmten Hardware- und Softwarebeschrankungen entsprechen. Die
Anderungen werden erst dann getestet, wenn Sie auf die Schaltflache Anwenden
klicken.

Monitorerstellung

(fir erfahrene Benutzer)

Sobald Sie einen Modus geandert haben, konnen Sie die Anderungen speichern.
Klicken Sie einfach auf OK, um den Monitoreinstellungsmodus zu verlassen, und
dann auf Speichern im Dialogfeld Eigenschaften . Alle von lhnen erstellten
(geanderten) Monitore werden in der Rubrik “Hersteller” als Benutzerdefiniert

MGA PowerDesk fir Windows NT 15



aufgelistet. Die neuen Taktwerte gelten sofort nach dem Verlassen des
Eigenschaftenfensters MGA-Monitor .

Es ist moglich, die Monitor-Taktwerte zu bearbeiten, aber Sie sollten alle
Auflésungen testen, bevor Sie einen Monitor verwenden.

Um spezielle Taktwerte flr den Zoomfaktor oder die Pixeltiefe bei einer bestimmten
Auflésung zu erstellen (bzw. aufzuheben), klicken Sie mit der rechten Maustaste
auf die gewtinschte Auflosung. Es wird ein Menl eingeblendet, in dem Sie Modi
zusammenfassen oder aufteilen kdnnen.

Eine vdllig neue Monitorbeschreibung zu erstellen ist nicht mdglich. Sie missen
einen Monitor mit &hnlichen Fahigkeiten wahlen und ihn modifizieren. Sollte Ihr
Monitor nicht in der Liste stehen, verwenden Sie einen VESA-Monitor
(Standardbildschirmtypen ). Die géngigsten Monitore unterstiitzen 75 Hz
mindestens bis 1024 x 768. Manche Monitore unterstitzen 1280 x 1024 nur bei
60 Hz, wahrend andere bei 75 Hz betrieben werden kdnnen.

Wenn Sie bei lInrem Computer die maximale Bildwiederholfrequenz
einstellen mochten:

1 Wahlen Sie einen der VESA-Monitore, gehen Sie in den Monitortestmodus,
und versuchen Sie, hohere Taktwerte im Auswabhlfeld Standard-
Wiederholfrequenz zu wahlen.

2 Klicken Sie auf Details, um die vertikale Bildwiederholfrequenz im Feld
Videoparameter zu optimieren. Klicken Sie nach jeder Anderung auf die
Schaltflache Anwenden .

3 Dricken Sie auf [Strg]+[Z], um zur vorherigen Einstellung zuriickzukehren,
wenn die Bildwiederholfrequenz Uber die Leistung Ihres Monitors hinausgeht
und der Bildschirm schwarz wird.
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MGA-Einstellungen,
Eigenschaftenfenster

Verwenden Sie das Eigenschaftenfenster MGA-Einstellungen im Windows NT-
Dialogfeld Eigenschaften von Anzeige , um lhre Bildschirmeinstellungen zu andern.
Um die Eigenschaftenfenster fur die MGA-Anzeige aufzurufen, klicken Sie auf den
Windows NT-Desktop-Hintergrund und dann auf den Menieintrag Eigenschaften .
Mit diesem Fenster kbnnen Sie:

m |hren Anzeigebereich, Ihre Farbpalette und den Systemschriftgrad bestimmen.

m Den Desktop-Bereich gréf3er einstellen als den Anzeigebereich. Das heil3t, der
Windows NT-Arbeitsbereich wird tGber die Grenzen Ihrer Anzeige hinaus
erweitert.

m Einstellungen als Anzeigeschema speichern.

m  Weitere Eigenschaftenfenster aufrufen, in denen Sie Tastaturkirzel einrichten,
Einstellungen fur die Treiberleistung festlegen und die technischen
Informationen tber Ihre Matrox-Hardware und -Software aufrufen kbnnen.

Dieser Abschnitt beschreibt die einzelnen Bestandteile des Eigenschaftenfensters
MGA-Einstellungen .

Hinweis : Wenn Sie zum ersten Mal auf das Register MGA-Einstellungen
klicken, entfernt MGA PowerDesk das Microsoft-Register Einstellungen . Damit
wird verhindert, dal3 die Matrox- und die Microsoft-Bildschirmsteuerung
gleichzeitig benutzt werden. Um das Microsoft-Register Einstellungen
aufzurufen, schliel3en Sie das Dialogfeld Eigenschaften von Anzeige , 6ffnen Sie
es neu, und klicken Sie zuerst auf das Microsoft-Register Einstellungen .
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Desktop-Vorschau

Anzeigebereich —‘: '"*'* ﬁ
- Auflésung

(Desktop-Bereich)

e l— — —

Desktop-Vorschau
(proportionaler virtueller Desktop)
Die Desktop-Vorschau zeigt an, welchen Desktop- und Anzeigebereich Sie
gegenwartig gewahlt haben. Ihr Desktop-Bereiclfauch Auflésung genannt) ist lhr
gesamter Windows NT-Arbeitsbereich, wahrend es sich beim Anzeigebereichm
den Arbeitsbereich im Bildschirm handelt. Wenn Ihr Desktop-Bereich grof3er als Ihr
Anzeigebereich ist, spricht man von einem virtuellen Desktop

Die Auflésungdes Desktop-Bereichs oder Anzeigebereichs wird in Bildpunkten
(horizontal mal vertikal) gemessen. (Ein Bildpunkt oder Pixelist das kleinste
Element, das auf lhrer Bildschirmanzeige gezeichnet werden kann.)

Schaltflachen fiir den Desktop-Modus

Diese Schaltflachen bestimmen, welche Art Desktop-Bereich Sie haben. Wenn Sie
den Mauscursor einen Moment auf einer Schaltflache fur den Desktop-Modus
ruhen lassen, wird eine Quickinfo dazu eingeblendet. Die Schaltflachen fur den
Desktop-Modus sind:

Kein virtueller Desktop — Klicken Sie auf diese Schaltflache, wenn der
Desktop-Bereich genauso grol3 sein soll wie der Anzeigebereich. Der
Schieberegler fur den Auflosung (Desktop-Bereich) ist nicht verfiigbar,
wenn diese Schaltflache gedrtuckt wurde.
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Proportionaler virtueller Desktop —  Klicken Sie auf diese Schaltflache,
=4 | wenn der Desktop-Bereich proportional gro3er als der Anzeigebereich
sein soll. Zum Einstellen des proportionalen virtuellen Desktop
verschieben Sie die Schieberegler fur den Auflosung (Desktop-Bereich)
und den Anzeigebereich entsprechend.

;Ef_’:- Horizontaler virtueller Desktop —  Klicken Sie auf diese Schaltflache,
wenn der Desktop-Bereich etwa doppelt so breit sein soll wie der

Anzeigebereich. Zum Einstellen des horizontalen virtuellen Desktop

verschieben Sie den Schieberegler flr den Anzeigebereich entsprechend.

;%_i:- Vertikaler virtueller Desktop —  Klicken Sie auf diese Schaltflache,
wenn der Desktop-Bereich etwa doppelt so hoch sein soll wie der

Anzeigebereich. Zum Einstellen des vertikalen virtuellen Desktop

verschieben Sie den Schieberegler fur den Anzeigebereich entsprechend.

Multi-Display-Desktop —  Klicken Sie auf diese Schaltflache, um zum
Modus fur mehrere Bildschirmanzeigen uberzuwechseln. Im Multi-
Display-Modus kénnen Sie den Schieberegler flr den Auflosung
(Desktop-Bereich) verschieben, um alle méglichen Desktop-
Konfigurationen nacheinander anzuzeigen. Diese Schaltflache ist nicht
verfiigbar, wenn Sie nicht mehrere Matrox-Grafikkarten des gleichen
Modells (nur Millennium oder Millennium II) in Threm Computer installiert
haben. Weitere Informationen finden Sie unter “Multi-Display-Desktop”,
Seite 31.

Auflosung (Desktop-Bereich)

Verschieben Sie diesen Schieberegler, um den Auflasung
Desktop-Bereich zu vergrof3ern oder zu “ J 1600 = 1200
verkleinern. Ihr Desktop-Bereiclist Inr gesamter ' e
Windows-Arbeitsraum. Dazu gehort alles, was Sie auf dem Bildschirm sehen
(Anzeigebereich) und auch der nicht sichtbare Bereich, wenn Sie im Modus
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“Virtueller Desktop” arbeiten. Ihr Desktop-Bereich ist entweder gleich grof3 oder
groRRer als Ihr Anzeigebereich.

Dieser Schieberegler ist nicht verfiigbar, wenn die Schaltflache fir den Modus Kein
virtueller Desktop , Horizontal virtueller Desktop ~ oder Vertikal virtueller Desktop
gewahlt ist. Weitere Informationen finden Sie unter “Schaltflachen fur den Desktop-
Modus”.

Im Multi-Display-Modus (siehe “Multi-Display-Desktop”, Seite 31) verwenden Sie
diesen Schieberegler, um alle mdglichen Konfigurationen fur den Desktop-Bereich
nacheinander anzuzeigen.

Siehe auch “Tabellen der maximalen Auflésungen”, Seite 33.

Anzeigebereich

Verschieben Sie diesen Schieberegler, um den Anzeigebereich
Anzeigebereich zu vergréRern oder zu “ j 1024 = 768
verkleinern. Ihr Anzeigebereich ist Ihr Arbeitsraum —

auf dem Bildschirm. Ihr Anzeigebereich ist immer gleich grof3 oder kleiner als Ihr
Desktop-Bereich. Im Multi-Display-Modus (siehe “Multi-Display-Desktop”,

Seite 31) ist dieser Schieberegler nicht verfugbar.

WARNUNG: Wenn die Optionstaste Standardmonitor (60 Hz) im
Eigenschaftenfenster MGA-Monitor gewabhlt ist, konnen Sie alle Auflésungen
wahlen, die der MGA-Treiber unterstitzt, selbst wenn lhr Monitor sie nicht
anzeigen kann. Falls Sie eine Anzeigebereichaufloésung wahlen, die fur lhren
Monitor zu hoch ist, wird Ihre Anzeige auf dem Bildschirm eventuell nicht richtig
synchronisiert. Weitere Informationen finden Sie unter “MGA-Monitor-
Eigenschaftenfenster”, Seite 9.
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Farbpalette

Klicken Sie auf dieses Listenfeld, um lhre Farbpalettezu Farbpalette

wahlen. Die Farbpalette bestimmt die Anzahl der Farben, | |256 Fatben |
die der Matrox-Bildschirmtreiber gleichzeitig anzeigen | B B |
kann. Diese Anzahl basiert auf der Pixeltiefe— der Anzahl

der Bits, die zum Speichern der Farbinformationen fir jedes Pixel benoétigt werden.
Sie haben die Auswahl zwischen 256 Farben, High Color (15 Bit) , High Color (16 Bit) ,
True Color (24 Bit) oder True Color (32 Bit) .

Je kleiner lhre aktuelle Farbpalette, desto groR3er ist in der Regel die maximale
Auflosung des Anzeigebereichs (siehe “Tabellen der maximalen Auflésungen”,
Seite 33).

Matrox 3D-Beschleunigung funktioniert nur mit Farbpaletten von 15, 16 und 32 Bit.
Weitere Informationen finden Sie unter “Matrox 3D-Beschleunigung”, Seite 22.

Hinweis : Die 24- und 32-Bit-Farbpaletten kdnnen beide gleichzeitig 16
Millionen Farben anzeigen, aber die 32-Bit-Farbpalette ermdglicht die Matrox

3D-Beschleunigung und bietet bessere Leistung, wenn Sie AVI- oder MPEG-
Videodateien wiedergeben.

Schriftgrad

In diesem Feld kdnnen Sie den Schriftgrad lhrer Systemschrift wahlen. Zur
Auswahl stehen Kleine Schriften oder GroRze Schriften . Sie missen Windows neu
starten, damit die Anderung des Schriftgrads wirksam wird. (Dieses Feld ist nicht
verfugbar, wenn die Auflosung des Anzeigebereichs gegenwartig auf 640 x 480
eingestellt ist, da Windows bei dieser Aufldsung nur kleine Schriften unterstitzt.)

Klicken Sie auf die Schaltflache Benutzerdefiniert , um das Dialogfeld
Benutzerdefinierter Schriftgrad ~ einzublenden. Hier kdbnnen Sie aus einer Dropdown-
Liste mit vordefinierten Skalierprozentséatzen oder durch Klicken und Ziehen des
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Schiebereglers einen benutzerdefinierten Schriftgrad wéahlen. Das Schriftmuster
unter dem Schieberegler zeigt eine Voransicht der gewahlten GroRe. Der neu
erstellte Schriftgrad wird im Feld Schriftgrad angezeigt. Wenn Sie zum Standard-
Schriftgrad (100% oder 125%) zurtickkehren, werden die von Ihnen erstellten
Schriftgrade aus der Liste entfernt.

Hinweis : Wenn Sie grol3e Schriften zum ersten Mal anwenden, missen Sie
eventuell Systemschriftarten von lhrer Windows NT-Installations-CD-ROM
installieren. Die MGA PowerDesk-Software gibt in diesem Fall eine
entsprechende Meldung aus.

Anzeigeschema

Klicken Sie auf dieses Listenfeld, um aus der Liste ein vordefiniertes
Anzeigeschema auszuwahlen. Ein Anzeigeschemiat ein gespeichertes Profil mit
bestimmten Einstellungen fir den Desktop-Bereich, Anzeigebereich, die
Farbpalette und den Schriftgrad. Klicken Sie auf die Schaltflache Speichern unter ,
um die aktuellen Einstellungen Ihrer Anzeige unter einem neuen Schemanamen
zu speichern. Die Anzeigeschemata werden auch im MGA QuickDesk-Menii
(siehe “MGA QuickDesk”, Seite 30) angezeigt.

Matrox 3D-Beschleunigung

Wenn Ihre Anzeige so eingerichtet ist, daf3 die Matrox 3D-Beschleunigung
unterstutzt wird, sehen Sie einen sich drehenden Wirfel im

Eigenschaftenfenster MGA-Einstellungen . Die Matrox 3D-Beschleunigung ist
verfugbar, wenn die folgenden Bedingungen zutreffen:

1 Das Kontrollkdstchen 3D-Doppelpufferung verwenden oder 3D-Z-Pufferung
verwenden ist aktiviert. Im Fenster MGA-Einstellungen klicken Sie auf die
Schaltflache Erweitert > Register Leistung , um diese Kontrollk&stchen
einzublenden. Weitere Informationen finden Sie in der kontextsensitiven Hilfe.
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2 Sie verwenden eine 15-, 16- oder 32-Bit-Farbpalette (siehe “Farbpalette”,
Seite 21).

3 Sie haben genug Grafikspeicher tbrig. Hohere Auflosungen bendtigen in der
Regel mehr Speicher siehe “Auflosungen, die 3D-
Beschleunigung unterstiitzen”, Seite 34).

Erweiterte Einstellungen

Klicken Sie auf die Schaltflache Erweitert im Eigenschaftenfenster MGA-
Einstellungen , um das Dialogfeld Erweiterte MGA-Einstellungen  zu 6ffnen. Dieses
Dialogfeld enthalt die folgenden Eigenschaftenfenster:

Eigenschaftenfenster Informationen

In diesem Eigenschaftenfenster finden Sie technische Informationen zu lhrer
Matrox-Hardware und -Software. Weitere Informationen finden Sie in der
kontextsensitiven Hilfe.

Eigenschaftenfenster Leistung

Verwenden Sie dieses Eigenschaftenfenster, um die Leistungseinstellungen fur
den MGA-Bildschirmtreiber zu andern. Weitere Informationen finden Sie in der
kontextsensitiven Hilfe.

MGA PowerDesk (Eigenschaftenfenster)

PixelTOUCH-Hotkey — Verwenden Sie die Funktion PixelTouch, um einen
Zoom an lhrer aktuellen Mauscursorposition vorzunehmen. Sie konnen fr
diese Funktion einen sogenannten Hotkey(Tastaturkirzel) definieren, indem
Sie im Feld klicken und eine Taste bzw. Tastenkombination drticken. Nachdem
Sie den Hotkey angewendet haben, kdnnen Sie ihn wiederholt driicken, um die
verschiedenen Zoomfaktoren nacheinander anzuwenden (x1, X2, x4, x1 usw.).
Der Zoomfaktor x4 ist bei den Bildschirmauflésungen 800 x 600 und darunter
nicht verfugbar.

MGA PowerDesk fir Windows NT 23



Wenn Sie in lhrem Desktop-Bereich einen Zoom vornehmen, befinden sich
gewisse Teile aulRerhalb des Anzeigebereichs. Verschieben Sie lhren
Mauscursor an den au3eren Rand des Anzeigebereichs, um dorthin zu
schwenken. Wenn Sie einen Multi-Display-Desktop verwenden (siehe “Multi-
Display-Desktop”, Seite 31), wird immer nur eine Anzeige vergrofRert — die
Anzeige, in der sich der Mauscursor befindet.

CenterWINDOW-Hotkey — Verwenden Sie die Funktion CenterWINDOW, um
das derzeit aktive Programmfenster im sichtbaren Teil Ihres Anzeigebereichs
(Ansichtsbereichs) zu zentrieren. Dies empfiehlt sich, wenn Sie einen virtuellen
Desktop oder die Zoomfunktion PixeITOUCH verwenden und sich das derzeit
aktive Programmfenster nicht mehr in Ihrem Ansichtsbereich befindet. Sie
konnen fur diese Funktion einen sogenannten Hotkey(Tastaturkirzel)
definieren, indem Sie im Feld klicken und eine Taste bzw. Tastenkombination
driicken. Die Funktion CenterWINDOW zentriert keine Fenster, die grof3er sind
als der aktuelle Ansichtsbereich.

Wenn Sie einen Multi-Display-Desktop verwenden (siehe “Multi-Display-
Desktop”, Seite 31), wird das Fenster im aktuellen Ansichtsbereich zentriert,
und wenn der Hotkey erneut gedrickt wird, wird das Fenster im nachsten
Anzeigebereich zentriert.

Anderung der Bildschirmeinstellungen bestatigen — Wenn dieses
Kontrollkastchen aktiviert ist, fordert MGA PowerDesk Sie bei Anderungen der
Bildschirmeinstellungen zur Bestatigung auf. Diese Funktion ist nitzlich, wenn
Sie Bildschirmeinstellungen gewéhlt haben, die Ihr Monitor nicht unterstitzt,
und daraufhin die Monitoranzeige verloren ging. Wenn Sie nicht innerhalb von
15 Sekunden auf die Aufforderung reagieren, werden die vorherigen
Bildschirmeinstellungen wiederhergestellt. Deaktivieren Sie dieses
Kontrollkastchen, wenn die Aufforderung nicht angezeigt werden soll.

CenterPOPUP — Wenn dieses Kontrollkastchen aktiviert wird, ist die Funktion
CenterPOPUP aktiv. Die Funktion CenterPOPUP zentriert Fenster im
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sichtbaren Teil Ihres Anzeigebereichs (Ansichtsbereichs), wenn Sie die Fenster
zum ersten Mal 6ffnen. Falls das Fenster groR3er ist als der Ansichtsbereich,
wird es oben links im sichtbaren Bereich angezeigt. Ist das Fenster ein
Dialogfeld, das Teil eines Programms ist, wird es innerhalb des Uibergeordneten
Fensters zentriert.

Wenn Sie einen Multi-Display-Desktop verwenden (siehe “Multi-Display-
Desktop”, Seite 31), kbénnen Sie definieren, in welcher Anzeige Ihre Fenster
zentriert werden.

MaxVIEW — Wenn dieses Kontrollkéstchen aktiviert ist, werden
Programmfenster im sichtbaren Teil Ihres Anzeigebereichs (Ansichtsbereichs)
als Vollbild angezeigt. Die Funktion MaxVIEW wird wirksam, wenn Sie ein
Fenster maximieren (z.B. indem Sie auf das Symbol zum Maximieren in der
Titelleiste des Fensters klicken).

Wenn Sie einen Multi-Display-Desktop verwenden (siehe “Multi-Display-
Desktop”, Seite 31) und ein Programmfenster Uberlappt zwei oder mehrere
Anzeigebereiche, wird das Fenster im ganzen Desktop-Bereich als Vollbild
angezeigt. Andernfalls wird das Fenster in dem Anzeigebereich, in dem es sich
gegenwartig befindet, als Vollbild angezeigt.
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MGA Desktop Navigator

Titelleiste —{  [EAE

Symbolleiste ——

Desktop-Vorschau —
Ansichtsbereich

MGA Desktop Navigator
(mit proportionalem virtuellen Desktop)

DN Verwenden Sie dieses Programm, um den sichtbaren Bereich Ihres Desktop
schnell zu verschieben und die Funktionen PixeITOUCH zum Zoomen und
CenterWINDOW zum Zentrieren aufzurufen. Klicken Sie auf die Schaltflache Start
> Ordner Programm - Ordner MGA NT PowerDesk > MGA Desktop Navigator , um
DeskNav auszufuihren.

Verwenden Sie die Desktop-Vorschau unter DeskNav zum “Navigieren”, wenn Sie
die Zoomfunktion PixelTOUCH benutzen oder im Modus “Virtueller Desktop”
arbeiten. Die Desktop-Vorschau zeigt ein Abbild Ihres Desktop, einschlief3lich der
Teile, die nicht im Anzeigebereich sichtbar sind. Sie kbnnen den Anzeigebereich
durch einfaches Klicken und Ziehen auf der Desktop-Vorschau verschieben. Ein
Rechteck in der Desktop-Vorschau zeigt Ihnen, wo sich Ihr aktueller
Ansichtsbereich relativ zum Desktop-Bereich befindet.
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Funktionsschaltflachen

Lassen Sie Ihren Mauscursor einen Moment lang auf einer Schaltflache in der
Symbolleiste ruhen, um die daraufhin eingeblendete Quickinfo zur Schaltflache zu
lesen.

j, VergroRern — Klicken Sie auf diese Schaltflache, um einen Teil lhres
Desktop-Bereichs zu vergrol3ern. Klicken Sie noch ein zweites Mal darauf,
um weiter zu vergro3ern. Ihnen stehen zwei Zoomfaktoren zur Verfligung: x2
und x4. Der Zoomfaktor x4 ist bei der Bildschirmauflosung 800 x 600 und
darunter nicht verfligbar. Diese Schaltflache ist nicht verfigbar, wenn bereits
der maximale Zoomfaktor eingestellt ist. Wenn Sie einen Teil Ihres Desktop-
Bereichs vergrof3ern, befinden sich andere Teile auRerhalb des
Ansichtsbereichs. Das Klicken auf diese Schaltflache entspricht in etwa der
Verwendung des PixelTOUCH-Hotkeys (siehe “MGA PowerDesk
(Eigenschaftenfenster)”, Seite 23).

Verkleinern — Klicken Sie auf diese Schaltflache, um durch Zoomen lhren

Ansichtsbereich zu verkleinern. Wenn Sie erneut klicken, wird noch weiter
verkleinert. Diese Schaltflache ist nur verfigbar, wenn Sie vorher einen
Zoomvorgang bei einem Teil Ihres Desktop ausgefuhrt haben.

CenterWINDOW - Klicken Sie auf diese Schaltflache, um ein Menu der

gegenwartig aktiven Programme anzuzeigen, und klicken Sie dann auf
einen Menulpunkt, um dieses Programmfenster im sichtbaren Teil Ihres
Anzeigebereichs (Ansichtsbereichs) zu zentrieren. Dies empfiehlt sich, wenn
Sie einen virtuellen Desktop oder die Zoomfunktion PixeTOUCH verwenden
und sich das derzeit aktive Programmfenster nicht mehr in Ihrem
Ansichtsbereich befindet. Die Funktion CenterWINDOW zentriert keine
Fenster, die grof3er sind als der aktuelle Ansichtsbereich. Das Klicken dieser
Schaltflache entspricht in etwa dem CenterWINDOW-Hotkey (siehe “Erweiterte
Einstellungen”, Seite 23).
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Optionen

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die DeskNav-Titelleiste, um diese
Menipunkte aufzurufen:

Bildschirm aktualisieren —  Klicken Sie hier, um das Bild auf Inrem Desktop in
der Desktop-Vorschau von DeskNav zu aktualisieren. Dieser Menupunkt ist
nicht verfigbar, wenn die Desktop-Vorschau von DeskNav nicht aktiviert ist
(siehe unten).

Einstellungen — Klicken Sie hier, um das DeskNav-Dialogfeld Einstellungen
mit den folgenden Optionen zu 6ffnen.

O}

Desktop-Vorschau anzeigen — Klicken Sie auf diese Optionstaste, um die
Desktop-Vorschau von DeskNav (ohne die Symbolleiste) zu aktivieren.

Symbolleiste anzeigen — Klicken Sie auf diese Optionstaste, um die
DeskNav-Symbolleiste (ohne die Desktop-Vorschau) zu aktivieren.

Beide anzeigen — Klicken Sie auf diese Optionstaste, um die DeskNav-
Desktop-Vorschau und die Symbolleiste anzuzeigen.

In Ecke springen — Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn das
DeskNav-Fenster beim Schwenken tber den Desktop in einer Ecke des
Ansichtsbereichs bleiben soll. Klicken Sie auf eines der Késtchen an den
Ecken des Rechtecks, das Ihre Ansicht darstellt, um zu bestimmen, in
welche Ecke DeskNav springen soll.

Dynamisch in Ecke springen — Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn
das DeskNav-Fenster beim Verschieben in die nachstliegende Ecke
springen soll. Dieses Kontrollk&stchen ist nicht verfiugbar, wenn das
Kontrollk&stchen In Ecke springen deaktiviert ist.
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Cursor beim Bildschwenken zentrieren — Klicken Sie hier, um lhren
Mauscursor im Ansichtsbereich zu zentrieren, nachdem Sie das
Ansichtsbereichs-Rechteck in der Desktop-Vorschau verschoben haben.
Klicken Sie auf diesen Menupunkt, um dessen Einstellung zu andern (ein “v”
steht neben dem Menupunkt, wenn er aktiviert ist).

Eigenschaften von Anzeige — Klicken Sie hier, um das Windows NT-
Dialogfeld Eigenschaften von Anzeige einzublenden.
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MGA QuickDesk

Verwenden Sie dieses Programm, um schnell zwischen lhren gespeicherten
Anzeigeschemata hin- und herzuschalten. AulRerdem startet es das MGA Desktop
Navigator-Programm oder das Dialogfeld Eigenschaften von Anzeige

Wenn Sie MGA PowerDesk installieren, haben Sie die Option, es in lhren Start
Ordner zu kopieren, damit Windows NT QuickDesk bei jedem Systemstart
automatisch startet. Sie kdnnen auch auf die Schaltflache Start > Programm > MGA
NT PowerDesk > MGA QuickDesk klicken, um QuickDesk jederzeit auszufuhren.

1745 | Wenn QuickDesk ausgefiihrt wird, erscheint das Symbol in der Task-
Leiste neben der Zeitanzeige. Lassen Sie Ihren Mauscursor einen Moment lang
Uber diesem Symbol ruhen, um das Quickinfo Gber das gegenwaértig verwendete
Anzeigeschema anzuzeigen.

Klicken Sie auf das Monitorsymbol in der Symbolleiste, um das QuickDesk-Popup-
Meni einzublenden. Im oberen Teil des Ments werden alle gespeicherten
Anzeigeschemata (siehe “Anzeigeschema”, Seite 22) aufgefuhrt. Klicken Sie auf
einen Schemanamen, um die Einstellungen dieses Schemas zu aktivieren.

Mit den unteren drei Elementen des QuickDesk-Menls kbnnen Sie das
Windows NT-Dialogfeld Eigenschaften von Anzeige einblenden, MGA DeskNav
(siehe “"MGA Desktop Navigator”, Seite 26) sowie MGA QuickDesk starten und
schlief3en.
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Multi-Display-Desktop

MGA PowerDesk fur Windows NT untersttitzt Multi-Display-Desktops. Unter einem
Multi-Display-Desktop versteht man die Anzeigebereiche mehrerer Monitore. Sie
kénnen nur dann einen Multi-Display-Desktop benutzen, wenn Sie mehr als eine
Matrox-Grafikkarte desselben Modells (nur Millennium oder Millennium II) in IThrem
Computer installiert haben.

Eigenschaftenfenster MGA-Monitor

Wenn Sie einen Plug-&-Play-Monitor an eine zusatzliche Matrox-Grafikkarte
anschliel3en, nehmen Sie dies vor dem Neustart Ihres Computers vor — andernfalls
kann der MGA-Bildschirmtreiber die Karte nicht finden.

Die Einstellungen, die Sie im Eigenschaftenfenster MGA-Monitor gewahlt haben,
gelten nur fur den Monitor, der an der gegenwaértig gewahlten Grafikkarte
angeschlossen ist. Klicken Sie auf die Schaltflache Karte auswahlen , um die zu
konfigurierende Grafikkarte zu wahlen. Das Dialogfeld Auswahl der Grafikkarte wird
eingeblendet.

Im Dialogfeld Auswahl der Grafikkarte zeigt Ihnen eine Voransicht die Konfiguration
Ihrer Anzeigen auf dem aktuellen Desktop. Die Anzeige der gegenwartig
gewahlten Grafikkarte ist in der Voransicht hervorgehoben. Wenn die derzeit
gewahlte Grafikkarte im aktuellen Desktop nicht benutzt wird (also die Anzeige
nicht aktiv ist), ist keiner der Monitore in der Voransicht hervorgehoben.

Klicken Sie im Listenfeld, um die zu konfigurierende Matrox-Grafikkarte
auszuwahlen. Klicken Sie auf OK, um Ihre Auswahl zu bestatigen und zum Fenster
MGA-Monitor zurtickzukehren.
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Eigenschaftenfenster MGA-Einstellungen

Klicken Sie auf die Schaltflache fir den Modus Multi-Display-Desktop , um
diesen Modus zu aktivieren. Im Multi-Display-Modus kdnnen Sie anhand
des Schiebereglers fur den Auflésung (Desktop-Bereich) nacheinander alle
maoglichen Desktop-Konfigurationen anzeigen (der Schieberegler fir den
Anzeigebereich ist nicht verfigbar). Die im Eigenschaftenfenster MGA-Einstellungen
vorgenommenen Anderungen wirken sich auf alle Anzeigen in lnrem System aus.
Die Matrox 3D-Beschleunigung ist im Multi-Display-Modus nicht verfugbar.

MGA PowerDesk-Funktionen

Informationen dariber, wie sich ein Multi-Display-Desktop auf die erweiterten MGA
PowerDesk-Funktionen auswirkt, finden Sie unter “Erweiterte Einstellungen”,
Seite 23.
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Tabellen der maximalen Auflosungen

Die folgenden Tabellen zeigen, welche maximalen Auflosungen Ihr Desktop-
Bereich je nach dem Speicher auf Ihrer Grafikkarte und je nach dem Desktop-
Modus sowie der verwendeten Farbpalette ermdglicht. Weitere Informationen

finden Sie unter “Eigenschaftenfenster MGA-Einstellungen”, Seite 32.

2-MB-Grafikkarte

256 Farben High Color True Color True Color
DAL TR (8 Bit) (15/16 Bit) (24 Bit) (32 Bit)
Kein virtueller Desktop 1600 x 1200 1152 x 864 800 x 600 800 x 600
Proportionaler virtueller Deskiop 1600 x 1200 1152 x 864 800 x 600 800 x 600
Horizontaler virtueller Desktop 2048 x 864 1600 x 600 1280 x 480 —
Vertikaler virtueller Desktop 1152 x 1728 800 x 1200 640 x 960 —

4-MB-Grafikkarte

256 Farben High Color True Color True Color
Desktop-Modus (8 Bit) (15/16 Bit) (24 Bit) (32 Bit)
Kein virtueller Desktop 1800 x 1440 1600 x 1200 1280 x 1024 1152 x 864
Proportionaler virtueller Desktop 1800 x 1440 1600 x 1200 1280 x 1024 1152 x 864
Horizontaler virtueller Desktop 2048 x 1440 2048 x 864 1600 x 600 1600 x 600
Vertikaler virtueller Desktop 1800 x 2048 1152 x 1728 800 x 1200 800 x 1200

8-/12-/16-MB-Grafikkarte

256 Farben High Color True Color True Color
Desktop-Modus (8 Bit) (15/16 Bit) (24 Bit) (32 Bit)
Kein virtueller Desktop 1800 x 1440 1800 x 1440 1600 x 1200 1280 x 1024
Proportionaler virtueller Desktop 1800 x 1440 1800 x 1440 1600 x 1200 1280 x 1024
Horizontaler virtueller Desktop 2048 x 1440 2048 x 1440 1600 x 600 2048 x 864
Vertikaler virtueller Desktop 1800 x 2048 1800 x 2048 1152 x 1728 1152 x 1728
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Auflosungen, die 3D-
Beschleunigung unterstutzen

In den folgenden Tabellen sind die Auflésungen fir den Anzeigebereich und die
Farbpaletten aufgefuhrt, die die Matrox 3D-Beschleunigung unterstitzen. Weitere
Informationen finden Sie unter “Matrox 3D-Beschleunigung”, Seite 22.

2-MB-Grafikkarte 4-MB-Grafikkarte
Auflosung High Color True Color High Color True Color
(15/16 Bit) (32 Bit) (15/16 Bit) (32 Bit)
640 x 480 DBZ yA DBZ DBZ
800 x 600 DB/Z — DBZ DB/Z
1024 x 768 — — DB/Z —
1152 x 864 — — DB/Z —
8-MB-Grafikkarte 12-/16-MB-Grafikkarte
Aufl6sung High Color True Color High Color True Color
(15/16-bit) (32-bit) (15/16-bit) (32-bit)
640 x 480 DBZ DBZ DBZ DBZ
800 x 600 DBZ DBZ DBZ DBZ
1024 x 768 DBZ DBZ DBZ DBZ
1152 x 864 DBZ DB/Z DBZ DBZ
1280 x 1024 DBZ Z DBZ DB/ Z (16-M8)
1600 x 1200 DB/Z — DB/Z —
1800 x 1440 — — DB/ Z (16-m8) —
DBZ = Doppelpufferung und/oder Z-Pufferung

DB/Z
yA

Doppelpufferung oder Z-Pufferung
Z-Pufferung
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0-9
3D-Beschleunigung ............ 21, 22,34
A
Anzeige
bereich......cooevei, 18-20
schemata.......cooveveeeveeieeiennen, 22, 30
Auflésung........cccceeeennn. 18-19, 33-34
B
Bildwiederholfrequenz ................ 9,14
C
CenterPOPUP ..., 24
CenterWINDOW .....coevevveninenn. 24, 27
D
Desktop
bereich.....covvoeieii 18-19
MOAUS....cveeeeeeeeeeeeeeeeeeen 18-20
VOISCNAU ...eeeeeei e 18
Desktop Navigator .................... 26-30
Dokumentation, on-line..................... 6
Dokumentkonventionen.................... 5
Doppelpufferung .........ccccevvveen. 22, 34

E
Eigenschaften
von Anzeige........ccueee... 9, 17, 29, 30
Einstellungen (MGA)
Eigenschaftenfenster........ 17, 25, 32
Erweiterte Einstellungen ................. 23
F
Farbpalette.................... 21, 23, 33, 34
Funktionsschaltflachen.................... 27
G
Grafikspeicher.........cccccceeeeeiin, 23, 33
H
Hilfe, kontextsensitive ............c.......... 6
HOtKeY .....cooeeeeeeeeeeeee, 23-27
|
Informationen
Eigenschaftenfenster.................... 23
L
Leistung
Eigenschaftenfenster.................... 23
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Matrox Millennium..................... 19, 31
maximalen

Auflésungen, tabellen der ........... 33
MaXVIEW. ......ouviiiiiiiiiiiiiiiiii 25
Monitor,

Eigenschaftenfenster ............... 9-16
Monitortest-Steuerungen................ 13
Multi-Display-

Desktop.....ccceeenn.. 19-20, 24-25, 31
(o
Online-Dokumentation..................... 6
P
PiIXel ..o 18
Pixeltiefe ..., 11,21
PixelTOUCH .............ccoeveeene 23, 27
Plug-&-Play-Monitor.................c....... 9
PowerDeskK .........cccoeeiiiiiiiiinn. 23, 32
Q
QuickDesK .........ccccvviiiiiiiiiienn. 22, 30
S
Schriftgrad .........oovvvviiiiiiiiiiee, 21
Systemschriften ........ccccceeeeeieeennennnn. 21

U
UBEISICAL oo 7

\"/

vertikale Bildwiederholfrequenz ..
VESA

9,14

Bildwiederholfrequenz ............... 14
Standardbildschirmtypen ........... 16
virtueller Desktop ..........cceevveeee. 18-20
)}
Warnung.........ccceeeeeeevinneenennnn. 9,13, 20
y 4
Zoomfaktoren .........ccccceeen... 11, 23, 27
Z-Pufferung ........ccceeeeeeeeeeenenn, 22,34
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